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Die nachstehende Kostenübersicht und die Erläuterungen beziehen sich ausschließlich auf die durch 
die Sportverwaltung bewirtschafteten Sportplätze, Sporthallen sowie sonstige Gebäude und Flä-
chen. Hierzu gehören: 
14 Tennensportplätze 
3 Naturrasenplätze 
2 Sporthallen 
2 Turnhallen 
Alte Schule Bärbroich 
div. Umkleide- und Sanitärgebäude.    
Die sonstigen Hallen und Flächen werden durch die Schulverwaltung bewirtschaftet. 
 
 
 
„Kostenübersicht der Sportverwaltung“ 
 
Gem.  Haushaltsplan: 
 
 
I. Verwaltungshaushalt 2002: 
 
1. Einnahmen:         57.178,-- € 
         
2. Ausgaben:                          1.385.452,-- €   
 
 



  

II. Vermögenshaushalt 2002: 
 
1. Einnahmen                                 1.534,-- €  
 
2. Ausgaben:                  453.771,-- € 
 
 
Erläuterungen zu den höchsten Ausgabenpositionen  (soweit sie durch FB 4 beeinflussbar sind): 
 
I. Verwaltungshaushalt: 
 
a) Zuschuss Sportförderung        78.739,-- € 
 
Erläuterung: 
- Vereinsbeihilfen (4,-- € je jugendl. Mitglied) ca. 45.000,-- € 
- Unterhaltungsbeihilfen  (8,-- € je qm) ca. 19.000,-- € 
- Zuschuss Behindertensport  ca. 900,-- € 
- Trainingsbeleuchtung ca. 1.500,-- € 
- Beihilfen für Sportabzeichenstützpunkte ca. 1.500,-- € 
- Übungsleiterpauschale (durchl. Gelder) ca. 6.500,-- €    
 
b) Zuschuss Sportförderung Benutzungsentgelte:   153.388,-- € 
 
Erläuterung: 
- Mietzahlungen für Halle Feldstraße an Berufsschulverband ca. 99.000,-- € 
- Zahlung für die Nutzungszeiten der Vereine (ausschließlich Jugendliche) in der Eissporthalle ca. 

54.000,-- € 
 
c) Zuschuss Benutzungsentgelte Schwimmentgelte      16.362,-- € 
 
Erläuterung: 
Es handelt sich um Zahlungen an die Bäder GmbH für die Überlassung von Wasserflächen in den 
Bädern an die Vereine zur Durchführung von Schwimmkursen und Sportveranstaltungen.  
 
d) Unterhaltung Sportstätten:       80.000,-- € 
 
Erläuterung: 
- Bauunterhaltung der Sporthallen, Sportplätze und sonstigen Gebäude 
- Wartungsverträge 
- Sonstige Unterhaltungsmaßnahmen 
 
e) Gebrauchsgegenstände:         7.649,-- € 
 
Erläuterung: 
- Reparatur und Wartung von Maschinen und Geräten 
- Reparatur und Wartung der Sportgeräte 
- Beschaffung von Maschinen, Geräten und Sportgeräten 
 
   
f) Mieten und Pachten:       10.379,-- € 
 
Erläuterung: 
Verpflichtungen aus den abgeschlossenen Verträgen 



  

 
 
 
II. Vermögenshaushalt: 
 
a) Investitionszuschüsse:       20.452,-- € 
 
Erläuterung:    
Hieraus werden die Zuschüsse an die Vereine für 
- die Beschaffung von Grundsportgeräten und 
- die Beihilfe zum Bau von notwendigen sonstigen vereinseigene Bauten 
gezahlt. 
Es steht derzeit noch ein Restbetrag i.H.v. 19.007,69 € aus einer Fördermaßnahme der TS 79 offen. 
 
b) Bewegliche Sachen:          10.226,-- € 
 
Es handelt sich um Ersatz- bzw. Neubeschaffungen von Sport- und Pflegegeräten wie z.B. neuer 
Großflächenmäher im Stadion  
 
c) Sanierung Sporthallen:          51.129,-- € 
 
Folgende Maßnahmen sind dringend notwendig: 
-     Sanierung der Außentoiletten „Stadion“ 
- Sanierungsmaßnahmen am Dach und in der Herrendusche „Stadion“ 
- Sanierungsmaßnahmen in der Turnhalle Sand 
  
d) Sanierung Sportplätze:                 115.040,-- €  
  
 
In diesem Haushaltsansatz ist die Sanierung des „Kieselrot“-belasteten Sportplatzes „Kradepohl“ 
der größte Posten mit ca. 85.000,-- €. Der restliche Betrag ist für kleinere Sanierungsmaßnahmen an 
den weiteren Sportplätzen gedacht. 
 
e) Erwerb KFZ:          40.903,-- € 
 
Es handelt sich um eine Ersatzbeschaffung für ein abgeschriebenes Fahrzeug (zuständig ist 
FB 7) 
 
f) Planungs- und Baukosten Sportplatz Herm.-Löns-Kaserne:  216.021,-- € 
 
Auf dem Gelände der ehem. Hermann-Löns-Kaserne soll ein Kunstrasenplatz entstehen. Lt. Kauf-
vertrag im Zusammenhang mit der ehem. Hermann-Löns-Kaserne besteht die Verpflichtung auf 
dem Gelände des ehem. Bundeswehrsportplatzes einen neuen Sportplatz zu errichten. Es ist vorge-
sehen, hier den schon seit einigen Jahren benötigten Kunstrasenplatz in kombinierter Nutzung Ho-
ckey/Fußball zu erstellen. 
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